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Gemeinderatsdrucksache Nr. 62/2022 

 

 

Beratungsfolge Datum   

Gemeinderat 17.05.2022 Beschlussfassung öffentlich 

 

 

 

 

Belagsprogramm 2022 - Vergabe 

Bezug: 

 

GR-Drucksache Nr. 29/2022 - Straßenunterhaltung und Schachtregulierung 

(Ermächtigung zur Ausschreibung und Vergabe) 

 

Beschlussvorschlag: 

 

1. Der Gemeinderat beauftragt die Verwaltung, die Vergabe des Belagsprogramms 
2022 zum Bruttopreis über 552.559,05 EUR an die Bietergemeinschaft Firma Adolf 

List Bauunternehmung GmbH & Co. KG / Eurovia Teerbau GmbH zu veranlassen. 
 

2. Der Gemeinderat stimmt den überplanmäßigen Ausgaben i.H.v. 129.000 € zu. Die 
Deckung erfolgt über Minderausgaben im Bereich der Brückenunterhaltung.  
 

3. Die Verwaltung wird beauftragt alles Weitere zu veranlassen.  
 

 

 

 

 
Stefan Wörner 

Bürgermeister 
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Finanzierungsübersicht: 

 

Direkte finanzielle Auswirkungen auf den Haushaltsplan:  Ja 
 

    Nein 
 

Bemerkungen: Kostenrahmen / Kostenschätzung / Kostenberechnung etc. 
 

GESAMTKOSTEN 
der Maßnahme 

 
jährliche Folgekosten 

Objektbezogene Einnahmen 
(Zuschüsse/Beiträge) 

660.000 € €  €  

 

 
Die Maßnahme ist im Haushaltsplan unter 
 

der Investitionsnummer I-5410-011 (160.000 €) 

der Kostenstelle/Kostenträger/ 
Sachkonto 

541000|54100000|4212000 (371.000 €) 

bzw. im Budget Tiefbau 

 
 

mit einem Ansatz von 531.000 Euro veranschlagt. 
 
Ausreichende Mittel sind  vorhanden 

  nicht vorhanden (ÜPL / APL) 
 

Finanzierung Überplanmäßige Ausgaben: 
 

Betrag Deckung über 
KST/KTR/SK 

 Mehreinnah. 
 Wenigerausg. 

Erläuterungen 

129.000 € 541000|54100000| 
4212300 

Wenigerausg. Wenigerausg. in 2022 

 
 
Bei Maßnahmen des Finanzhaushalts zusätzlich: 

 
Kalkulatorische Kosten: 

 
Die dargestellte Maßnahme hat unter Berücksichtigung der nachfolgenden Annahmen 
Auswirkungen auf den Ergebnishaushalt. 

 
Angenommene Nutzungsdauer (ND): XX Jahre -> jährl. AfA-Satz: XX Prozent 

Kalk. Zins = (Buchwert 01.01. + Buchwert 31.12.) x 0,5 x Zinssatz 3,5 % 
                                                  
 

 Jahr der 
Investition 

Jahr der 
Investition + 1 

Jahr der 
Investition + 2  

Jahr der 
Investition + 3 

Abschreibung     

Kalk. Zinsen     
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Mit der Gemeinderatsdrucksache GR-DS Nr. 29/2022 wurde am 08. März 2022 

die Verwaltung beauftragt, die Straßenunterhaltung auszuschreiben und an die 

wirtschaftlichsten Bieter zur Ausführung in 2022 zu vergeben. 

Auszug GR-DS 29/2022 (Grundlage Haushaltsplanung 2022/2023): 

Karl-von-Drais-Straße          30.000,00 €  

Kreuzung Markt/Daimler/Arbachstraße        216.000,00 €  

Gehweg Achalmstraße            5.000,00 €  

Kurze Straße          60.000,00 €  

Große Heerstraße            7.000,00 €  

Gehweg Hohmorgenstraße          12.000,00 €  

Zufahrt Bauhof          10.000,00 €  

Zufahrt Eierbachsportplatz            6.000,00 €  

Zufahrt Kleinspielfeld Stadion          20.000,00 €  

Gehweg Schönbergstraße            5.000,00 €  

Straßenvollausbau Daimlerstraße und Teilfläche Marktstraße         160.000,00 €  

Summe 531.000 € 

 

Die dargestellten Leistungen wurden im Herbst 2021 schon einmal 

ausgeschrieben, da bei der Ausschreibung in 2021 keine annehmbaren 

Angebote eingegangen sind, wurde die Ausschreibung aufgehoben. Auf 

Grundlage der Planung wurden die Mittel im Doppelhaushalt 2022/2023 für 

2022 eingeplant. Im Frühjahr 2022 wurden nunmehr die Leistungen erneut 

öffentlich ausgeschrieben. Vier Unternehmen haben die Unterlagen abgeholt. 

Zwei Angebote sind bei der Submission am 26.04.2022 eingegangen. 

 

Das günstigste Angebot in Höhe von 552.559,05 EUR hat die 

Bietergemeinschaft Adolf List Bauunternehmung GmbH & Co. KG / Eurovia 

Teerbau GmbH abgegeben. Das zweite Angebot ist 4,4 % teurer und liegt bei 

576.834,10 EUR. 

Der Gesamtpreis inkl. Baunebenkosten wird sich somit auf rd. 660.000 EUR 

belaufen und liegt damit rund 24% über der Haushaltsplanung vom Herbst 

2021.  

Die Mehrkosten sind auf die aktuellen Preissteigerungen, insbesondere auf 

Baustoffe, im Baugewerbe zurückzuführen. 

Anbei eine Auswahl der Kostensteigerung im Vergleich zum vorherigen Jahr: 

Bitumen  40,0% Quelle Handwerksblatt 

Treibstoff  16,4% Quelle QStatista 

Inflationsrate   7,4% Quelle DStatist 
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Die Teuerungsrate von rd. 24 % war nicht vorhersehbar. Eine erneute 

Aufhebung der Ausschreibung ist vergaberechtlich nicht möglich, da die 

Leistung in 2021 bereits aufgehoben wurde. Des Weiteren ist auf Grund des 

Zustandes der Straßen und Gehwege Handlungsbedarf gegeben. Ebenso ist 

davon auszugehen, dass die Preise im Baugewerbe weiter stark ansteigen 

werden. 

 

Der Gemeinderat stimmt den überplanmäßigen Ausgaben i.H.v. 129.000 EUR 

und der Vergabe des Belagsprogramms in Höhe von 552.559,05 EUR an die 

Bietergemeinschaft zu. Die Deckung der Mehrkosten erfolgt über 

Minderausgaben im Bereich der Brückenunterhaltung. 

 

Pfullingen, 09. Mai 2022 

 

 

gez.       gez. 
Sonja Seeger     Pedro Sanchez-Pallet  


